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Liebe Leserin, lieber Leser! 
Unser letzter Familienurlaub auf Korsi-
ka endete beinahe in einer großen 
Pfütze. Wie kam es dazu und warum 
wurde es dann doch der Platz an der 
Sonne? 
Die letzten drei Urlaubsnächte nah-
men wir uns vor, auf einem Zeltplatz in 
den Bergen zu übernachten. Den gan-
zen Urlaub hatten wir uns darauf ge-
freut: Diese grandiosen Ausblicke tief 
ins Niolo-Tal und die höchsten Gipfel 
der Mittelmeerinsel wollten wir noch 
mitnehmen. Doch das Wetter hat uns 
einen Strich durch die Rechnung ge-
macht. Die letzten Tage hatte es oben 
im Gebirge heftig gewittert. Die sonst 
so harmlosen Badeflüsse wurden zu 
reißenden Strömen und der sonst so 
herrlich sonnige Wanderzeltplatz zu 
einer Badelandschaft. Meine Söhne 
und ich wollten das durchziehen, auch 
wenn es bedeutete Zelten in der gro-
ßen Pfütze. Doch die weibliche Min-
derheit, die Stimme der Vernunft un-
serer Familie, legte ihr Veto ein. Wir 
stimmten ab. Das Ergebnis war eindeu-
tig: 83,3% JA-Stimmen, 16,6% NEIN-
Stimmen. „Wir sind mehr“, freuten 
sich die Wahlsieger. Doch zu früh, mei-
ne Frau Christine wollte sich der to-
xisch maskulinen Mehrheit nicht beu-
gen. Nach längerer Debatte folgten 
alle schlussendlich der Stimme der 
weiblichen Vernunft. Und das war 
auch gut so. Wir verbrachten die letz-
ten drei Tage am sonnenbeschienenen 
Campingplatz direkt am Meer. Von 
dort aus gab es eine tolle Sicht auf die 
dunklen, und zum Teil beängstigenden 
Gewitterwolken ganz oben in den Ber-
gen. Dies jedoch aus einem sicheren 

Abstand. 
„Wir sind mehr“ ist manchmal kein 
gutes Argument. Ja, hin und wieder 
sogar ein gefährliches, wenn z.B. die 
Mehrheit auf dem Holzweg ist. Einst 
hat sich auch der Dämon Legion damit 
gebrüstet, dass sie viele seien (Markus 
5,9). Und der Teufel ist ja bekannter-
weise der Vater der Verdrehung, da 
macht ihn auch das Mehrheitsargu-
ment nicht vertrauenswürdiger. 
Wenn etwas gut, wahr, schön ist, dann 
braucht es nicht die Bestätigung der 
Mehrheit dafür. Es bleibt gut, wahr 
und schön, wenn die Mehrheit das 
Gegenteil behauptet und auf diese 
Weise unrecht handelt. Die Heilige 
Schrift warnt uns vor dieser breiten 
Front der Ungerechtigkeit. So im Juli-
Monatsspruch: „Du sollst dich nicht 
der Mehrheit anschließen, wenn sie 
im Unrecht ist“ (Exodus 23,2).  
Diese Mahnung ist ein Plädoyer dafür, 
das „Wir sind mehr“-Argument auf den 
Prüfstand zu stellen und darüber un-
terscheiden zu lernen, was licht und 
recht ist, von dem, was ungerecht ist. 
Die Fähigkeit das zu tun, ist eine Gabe 
Gottes und sie muss erbeten sein. Ja, 
Geister recht zu unterscheiden ist ein 
großes Gebetsanliegen unserer Zeit. 
Danach lasst uns trachten: Im Gebet 
fragen nach lauterem Herzen und nach 
klarer geistlicher Sicht, damit wir be-
wahrt werden vor drohenden Gewit-
tern und den Pfützen der Verdrehun-
gen, auf dass unser Leben beschienen 
werden möge vom Licht der Sonne der 
Gerechtigkeit, Jesus Christus. 
Mit sommerlichen Grüßen,  
Ihr/Euer Pfarrer Alexander Felchle 
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K O M M  M I T 

 

…ÊundÊgibÊdeineÊStimmeÊderÊMenschenwürde! 

 

Die evangelische und katholische Kirche in Sachsen haben zum Wahljahr eine 
Ini a ve ins Leben gerufen, die unsere christlichen Werte sichtbar zum Aus-
druck bringt. Die Landessynode hat dazu folgende Erklärung abgegeben: 

„Als 28. Evangelisch-Lutherische Lan-
dessynode Sachsens bekennen wir uns 
zu Menschenwürde, Nächstenliebe 
und Zusammenhalt. Wir werben um 
Go vertrauen und treten ein für ein 
Miteinander in Respekt und gegensei-

ger Wertschätzung. 
Unsere Gesellscha  durchlebt eine Zer-
reißprobe. Krisen überlagern sich und 
fordern unsere Kra , immer neue Her-
ausforderungen, Unsicherheiten er-
schöpfen uns. Ärger und Unmut wer-
den laut und ungebremst geäußert. 
Gleichzei g ziehen sich viele Menschen 
zurück, fühlen sich allein gelassen, nicht 
gehört und unverstanden. 

Extremis sche Parteien bieten einfache Antworten auf komplexe Probleme. 
Sie vermischen vermeintliche Lösungsansätze mit ausgrenzenden und men-
schenfeindlichen Posi onen. Kommen diese Parteien in poli sche Verantwor-
tung, nimmt unser Miteinander Schaden. 
Wir bi en alle Mitglieder der Landeskirche, sich im Vorfeld der Wahl mit den 
Zielen der Parteien und den Äußerungen der Kandida nnen und Kandidaten 
auseinanderzusetzen und eine gewissenha e Wahlentscheidung zu treffen. 
Wir unterstützen die ökumenische Wahlini a ve ‚Für alle. Mit Herz und Ver-
stand‘ und danken allen Kirchgemeinden, die sich an dieser Ini a ve beteili-
gen. 
Wir bi en um Kra  und Begleitung für alle die, die als Kandida nnen und Kan-
didaten die Bereitscha  zeigen in der Welt zu wirken und in Gremien unseres 
Landes mitzuarbeiten.“ 

Die Ev.-Luth. Landessynode besteht aus 80 Mitgliedern, von denen 60 durch die 
Kirchenverstände Sachsens aller 6 Jahre gewählt werden (20 Pfarrer/innen und 40 
Laien). Weitere 20 Personen werden funk onsorien ert von der Kirchenleitung 
berufen. 
Zur 28. Landessynode gehören aus dem Vogtland: Christoph Apitz (Oelsnitz), Chris‐

na Bucholdt (Bad Elster), Cornelia Greiner (Plauen), Pfr. Kirchhoff (Weischlitz), 
Lutz König (Rebesgrün), Barbara Pfeiffer (Klingenthal), Pfrn. Dr. Schmutzler 

       (Auerbach), Supn. Weyer (Plauen). 
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GottesdiensteÊimÊJuni 

Tag 
 

Kollektenzweck 

Ort 

2.ÊJuni 
1.ÊSo.Ên.ÊTrinitatis 
MissionarischeÊÖffentlichkeits-
arbeit,ÊlandeskirchlicheÊProjekteÊ

desÊGemeindeaufbaus 

9.ÊJuni 
2.ÊSo.Ên.ÊTr. 
EigeneÊGemeinde 

 

Auerbach 9.30ÊUhr 
ÊÊÊÊÊÊÊPrädn.ÊKleinert-Scholz 

9.30ÊUhr 
Pfrn.ÊDr.ÊRabe 

 

 

Rempesgrün 10.00ÊUhr 
mit Abendmahl,  

Gemeindeversammlung 
Pfrn.ÊDr.ÊRabe 

08.30ÊUhr 
Pfrn.ÊDr.ÊSchmutzlerÊ 

 

Beerheide 08.30ÊUhr 
mit Abendmahl 
Pfrn.ÊDr.ÊRabeÊ 

10.00ÊUhr 
Pfrn.ÊDr.ÊSchmutzlerÊ 

 

Rebesgrün  10.00ÊUhr 
LektorÊWüstÊ 

 

Reumtengrün 10.00ÊUhr 
mit Abendmahl,  

Taufgedächtnis (05-07), 
JesusKids, Kirchenkaffee 

Pfr.ÊKaufmannÊ 

  

16.ÊJuni,Ê10ÊUhr 
BerggottesdienstÊ 
inÊSchnarrtanne 

(BerghöheÊAlteÊSchönheiderÊStr.)Ê 

15.ÊJuni,ÊabÊ15ÊUhr 
 

GemeindefestÊvonÊ 
Rebesgrün-ReumtengrünÊ 

inÊReumtengrün 
mitÊKaffee,ÊSpielÊundÊSpaß,Ê

TheaterÊundÊGrillen 
 

sieheÊSeiteÊ21 
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InÊAuerbach,ÊRebesgrünÊundÊReumtengrünÊregelmäßigÊmitÊKindergottesdienst. 
InÊAuerbachÊstehtÊinÊjedemÊGottesdienstÊeineÊkleineÊSpieleeckeÊsowieÊMalbretterÊzurÊVerfügung. 

16.ÊJuni 
3.ÊSo.Ên.ÊTr. 

 

KirchlicheÊFrauen-.ÊFamilien-Ê
undÊMüttergenesungsarbeit 

23.ÊJuni 
4.ÊSo.Ên.ÊTr. 

 

EigeneÊGemeinde 

30.ÊJuni 
5.ÊSo.Ên.ÊTr. 
Arbeitslosenarbeit 

19.00ÊUhr 
Abendgottesdienst mit 

#Literatur-Predigt:  
&  Schachnovelle 

 
Pfrn.ÊDr.ÊRabe 

9.30ÊUhr  
ÊÊÊPfr.Êi.ÊR.ÊSchmutzler 

 
 
 

10.00ÊUhr 
Pfrn.ÊDr.ÊRabe 

 

08.30ÊUhr 
Pfrn.ÊDr.ÊRabeÊ 

 

 10.00ÊUhr 
mit Abendmahl 
Pfr.ÊKaufmannÊ 

 

Samstag,Ê15ÊUhr 
Gemeindefest 
Präd.ÊRiedel 

 10.00ÊUhr 
Pfr.ÊKaufmannÊ 

9.30ÊUhr 
mit Abendmahl 

Pfrn.ÊDr.ÊSchmutzlerÊ 
 
 

17.00ÊUhr 
Ê 

 
24.ÊJuniÊ-ÊJohannistag 
HerzlicheÊEinladungÊzuÊdenÊJohannis-Andachten: 
 
� FriedhofÊAuerbach: 19.30ÊUhr mitÊPfrn.ÊDr.ÊSchmutzler,Ê 
            ChorÊundÊPosaunenchor 
            anschließend:ÊLagerfeuersingen 

� Rebesgrün:   19.00ÊUhrÊ mitÊPfr.ÊKaufmann 
� Reumtengrün:   18.00ÊUhrÊ mitÊPfr.ÊKaufmann 
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Tag 

 
Kollektenzweck 

Ort 

7.ÊJuli 
6.ÊSo.Ên.ÊTrinitatis 

EigeneÊGemeinde 

14.ÊJuli 
7.ÊSo.Ên.ÊTr. 

ErhaltungÊundÊErneuerungÊkirchli-
cherÊGebäudeÊ(inkl.ÊEKD-StiftungenÊ

KiBAÊundÊStiftungÊOrgelklang) 

 

Auerbach 9.30ÊUhrÊ 
LektorÊSporn 

9.30ÊUhrÊ 
       mit Geburtstagssegen 

für runde Geburtstage  
und Kirchenkaffee für alle 

ÊÊÊPfrn.ÊDr.ÊSchmutzler 

 

Rempesgrün 08.30ÊUhr 
Pfr.Êi.ÊR.ÊSchmutzlerÊ 

  

Beerheide 10.00ÊUhr 
Pfr.Êi.ÊR.ÊSchmutzlerÊ 

  

Rebesgrün 10.00ÊUhr 
Pfr.ÊKaufmann 

  

Reumtengrün  10.00ÊUhr 
LektorÊWaltherÊ 

 

 

GottesdiensteÊimÊJuli 

 

+ offene Kirche 
dienstags & donnerstags 

10-12, 14-16 Uhr 
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21.ÊJuli 

8.ÊSo.Ên.ÊTr. 
EigeneÊGemeinde 

28.ÊJuli 
9.ÊSo.Ên.ÊTr. 
EigeneÊGemeinde 

4.ÊAugust 
10.ÊSo.Ên.ÊTr. 
EigeneÊGemeinde 

9.30ÊUhrÊ 
mit Abendmahl 
Pfrn.ÊDr.ÊRabe 

9.30ÊUhrÊ 
mit Abendmahl 

Pfrn.ÊDr.ÊSchmutzler 

10.00ÊUhr 
mit Abendmahl 

Pfrn.ÊDr.ÊSchmutzler 

 

08.30ÊUhr 
mit Abendmahl 

Pfrn.ÊDr.ÊSchmutzlerÊ 

 

10.00ÊUhr 
Pfr.ÊKaufmann 

10.00ÊUhr 
   mit Abendmahl 
Pfr.ÊKaufmann 

  

19.00ÊUhr 
Abendgottesdienst mit 

#Literatur-Predigt:  
&  Der kleine Prinz 

 
Pfrn.ÊDr.ÊSchmutzler 

08.30ÊUhr 
Pfrn.ÊDr.ÊSchmutzlerÊ 

10.00ÊUhr 
Pfrn.ÊDr.ÊSchmutzlerÊ 

 

10.00ÊUhrÊ 
     Familiengottesdienst 
ÊÊÊÊÊGem.Pädn.ÊWolfram 

InÊAuerbach,ÊRebesgrünÊundÊReumtengrünÊregelmäßigÊmitÊKindergottesdienst. 
InÊAuerbachÊstehtÊinÊjedemÊGottesdienstÊeineÊkleineÊSpieleeckeÊsowieÊMalbretterÊzurÊVerfügung. 

19.08.ÊbisÊ08.09.2024 
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Ê FahrdienstÊGemeindebus: 
UnserÊGemeindebusÊfürÊdieÊFahrtÊzumÊGottesdienstÊfährtÊam: 

FahrplanÊ(fürÊGottesdienstbeginnÊ9.30ÊUhr*): 
9.07ÊUhr Ê Vogtland-Apotheke 
9.10ÊUhr Ê VogtlandblickÊ24/26 
9.13ÊUhr  EisenbahnstraßeÊ(HaltestelleÊPflegeheim)Ê 
*ansonstenÊ23/20/17ÊminÊvorÊGottesdienstbeginn 

Gemeindeglieder,ÊdieÊnicht anÊderÊFahrtrouteÊdesÊ 
GemeindebussesÊwohnenÊundÊdenÊFahrdienstÊanÊdenÊauf-
geführtenÊTerminenÊinÊAnspruchÊnehmenÊwollen,Ê 
meldenÊsichÊbitteÊbis Freitag 12.00 Uhr imÊPfarramt. 

 

02.ÊJuni 

16.ÊJuni 

30.ÊJuni 

14.ÊJuli 

28.ÊJuli 

AbendgottesdiensteÊ2024Ê 
mitÊPredigtreiheÊ„Literatur-Predigt“ 

 
 
 
 
 
 

28.ÊJanuar:Ê JakobÊderÊLügnerÊ(JurekÊBecker) 
25.ÊFebruar:Ê DieÊ13Ê½ÊLebenÊdesÊKäpt‘nÊBlaubärÊ(WalterÊMoers) 
24.ÊMärz:Ê  FaustÊIÊ(JohannÊWolfgangÊvonÊGoethe) 
21.ÊApril:  GlennkillÊ(LeonieÊSwann)  
23.ÊJuni:   DieÊSchachnovelleÊ(StefanÊZweig)  
28.ÊJuli:   DerÊkleineÊPrinzÊ(AntoineÊdeÊSaint-Exupéry) 
25.ÊAugust:  HarryÊPotterÊ(JoanneÊK.ÊRowling)Ê 
22.ÊSeptember: DieÊBrüderÊLöwenherzÊ(AstridÊLindgren) 
27.ÊOktober:  DerÊRevisorÊ(NikolaiÊGogol) 

BeginnÊjeweils:Ê 
WinterzeitÊ(Jan.Ê-ÊMärz,ÊOkt.)Ê17ÊUhr 
SommerzeitÊ(Apr.Ê-ÊSept.)Ê19ÊUhr 
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OffeneÊKircheÊimÊSommer 

Juni,ÊJuli,ÊAugust,ÊdienstagsÊ&Êdonnerstags,Ê10-12ÊUhrÊ&Ê14-16ÊUhr 
 

InÊdenÊSommermonatenÊwollenÊwirÊunsereÊKircheÊwiederÊwochentagsÊöffnenÊ 
zurÊpersönlichenÊAndacht,ÊGebet,ÊEinkehr,ÊBesichtigung. 

 

BitteÊhelfenÊSieÊmit,ÊdieÊÖffnungszeitenÊabzusichern.Ê 
DieÊListeÊzumÊEintragenÊliegtÊinÊderÊKircheÊbzw.ÊimÊPfarramtÊaus. 
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KlinikumÊRodewisch-ObergöltzschÊ 
montags  19.00ÊUhr Klinikumgottesdienst  Pfrn.ÊFrölich-Mestars

   
AWOÊSeniorenzentrumÊ„Panoramablick“,ÊEisenbahnstraßeÊ14: 
Di.Ê11.06.  10.45ÊUhrÊ Gottesdienst      Pfr.ÊKaufmann 
Di.Ê16.07.Ê  10.45ÊUhrÊ GottesdienstÊ      Pfrn.ÊDr.ÊRabe 

 
AWOÊSeniorenresidenzÊamÊStadtpark,ÊLamnitzerÊStraßeÊ13: 
Di.Ê11.06.  Ê9.45ÊUhrÊ Gottesdienst      Pfr.ÊKaufmann 
Di.Ê16.07.Ê  Ê9.45ÊUhrÊ GottesdienstÊ      Pfrn.ÊDr.ÊRabe 

 
Diakonie-SeniorenpflegeheimÊ„HausÊAbendsonne“,ÊPfarrgasseÊ4a: 
Do.Ê20.06.  16.00ÊUhrÊ Gottesdienst     Pfrn.ÊDr.ÊSchmutzler 
Do.Ê25.07.  16.00ÊUhrÊ Gottesdienst     Pfrn.ÊDr.ÊSchmutzlerÊ 

 
Diakonie-PflegezentrumÊ„Lindenallee“,ÊLindenalleeÊ18: 
Do.Ê06./20.06. 9.45ÊUhrÊGottesdienst     Pfrn.ÊDr.ÊSchmutzler  
Do.Ê04.07.   9.45ÊUhr ÊGottesdienst      Vertretung 
Do.Ê18.07.   9.45ÊUhrÊGottesdienst     Pfrn.ÊDr.ÊSchmutzler 

 
SeniorenpflegeheimÊ„Sonnenresidenz“,ÊKlingenthalerÊStraßeÊ173 
ÊÊDo.Ê20.06.Ê 9.30ÊUhrÊ Gottesdienst      Pfrn.ÊDr.ÊRabe 
ÊÊDo.Ê25.07. 9.30ÊUhr  Gottesdienst      Pfrn.ÊDr.ÊRabe 
 
Diakonie-PflegeeinrichtungÊSonnenblick,ÊRebesgrün,ÊWerkstraßeÊ4a 
Do.Ê13.06. ÊÊ 9.30ÊUhr  Gottesdienst      Pfr.ÊKaufmann 
Do.Ê11.07. ÊÊ 9.30ÊUhr  Gottesdienst      Pfr.ÊKaufmann 
 
Diakonie-WohnstätteÊ„KirscheÊHaus“,ÊRebesgrün,ÊWerkstraßeÊ4 
Do.Ê27.06. ÊÊ 9.30ÊUhr  Gottesdienst      Pfr.ÊKaufmann 
Do.Ê25.07. ÊÊ 9.30ÊUhr  Gottesdienst      Pfr.ÊKaufmann 

GottesdiensteÊimÊKrankenhausÊ 
undÊinÊdenÊAuerbacherÊPflegeheimen 
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…ÊfürÊdieÊGetauften: 
 

WirÊbetenÊ 

…ÊfürÊdieÊVerstorbenenÊundÊihreÊAngehörigen: 
verstorbenÊsindÊausÊderÊKirchgemeindeÊAuerbach: 
 

…ÊfürÊdieÊJubelpaare: 

ZumÊFestÊderÊGoldeneÊHochzeitÊwurdenÊeingesegnetÊam: 
 
 
ZumÊFestÊderÊDiamantenenÊHochzeitÊwurdenÊeingesegnetÊam: 
 

DasÊistÊmeinÊGebot,Ê 
dassÊihrÊeuchÊuntereinanderÊliebt,ÊwieÊichÊeuchÊliebe.Ê 

JohannesÊ15,Ê12 

AusÊ GründenÊ desÊ DatenschutzesÊ wirdÊ inÊ derÊ online-VersionÊ derÊ 
KirchennachrichtenÊaufÊdieÊNamensnennungÊverzichtet.Ê 
BitteÊbetenÊSieÊtrotzdemÊfürÊdieÊGetauften,ÊfürÊdieÊJubelpaareÊundÊfürÊ
dieÊVerstorbenenÊundÊihreÊAngehörigen. 
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InfosÊausÊKirchenvorstandÊundÊ
Kirchgemeindevertretung 

Pfrn. Theilemann stellt sich vor: 
Liebe Schwestern und Brüder in Christus – im Christus-Kirchspiel!  

Er führet mich auf rechter Straße um seines Namens willen!  
Am 1. April habe ich in Waldkirchen-Irfersgrün meinen Dienst angetreten – und 
das ist kein Aprilscherz.  
Bevor mich Go  hergeführt hat, waren es die nicht-
asphal erten Wege und Straßen meines kleinen Dorfes 
in Siebenbürgen, wo ich lernte, die ersten Schri e zu 
gehen. Später fuhr ich täglich mit dem Bus zur Schule, 
manches Loch im Straßenbelag musste umfahren wer-
den. Dann führte mich die Bundesstraße nach Her-
mannstadt/Sibiu, Autobahnen nach Berlin und wieder 
zurück nach Hermannstadt. Von dort ging mein Weg 
nach Nordhausen in den Südharz und schließlich nach 
Großenehrich, unweit der B4. In den letzten neun Jah-
ren war ich viel auf Landstraßen unterwegs, um in den 
zwölf Dörfern rings um Großenehrich Dienst zu tun, 
denn in Thüringen steht in jedem noch so kleinen Dorf eine Kirche.  
Ich freue mich auf die Wege im Vogtland, besonders auf die Waldpfade. Ich freue 
mich auf die Wege, die ich mit Ihnen gehen darf. Ihre Pfarrerin Inge Theilemann 
 
Verabschiedung von Pfr. Spitzner und Pfr. Felchle: 
Pfarrer Jörg-Mar n Spitzner wechselt in den Ruhestand, bleibt uns aber als Ruhe-
ständler erhalten. Der Verabschiedungsgo esdienst findet am 9. Juni, 14 Uhr in 
der Lengenfelder Kirche sta . 
Pfarrer Felchle verlässt unsere Region und schreibt dazu: 
Nach 10 Jahren des Pfarrdienstes im Vogtland heißt es für mich nun „Auf Wieder-
sehen“ zu sagen. Ab dem 1. Juli 2024 beginnt mein neuer Dienst im Kirchenbezirk 
Pirna. Dort werde ich eine Stelle als Schulpfarrer antreten, die durch die Erteilung 
des Religionsunterrichts und eine schulbezogene Arbeit mit Kindern und Jugendli-
chen geprägt sein wird. Auf diese neue Aufgabe und das neue Umfeld freue ich 
mich sehr, auch wenn es mich schon etwas wehmü g s mmt, das schöne Vogtland 
hinter mir zu lassen.   
Herzlich lade ich Sie bzw. Euch am 23. Juni, 14 Uhr zu meinem Verabschiedungs-
go esdienst in der Rothenkirchener Kirche sowie anschließendem Kaffeetrinken 
im Pfarrhaus ein. 
In der Gemeinscha  Jesu verbunden, Ihr/Euer Pfarrer Alexander Felchle 
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InfosÊausÊKirchenvorstandÊundÊ
Kirchgemeindevertretung 

Aufarbeitung & Präven on zu sexualisierter Gewalt: 
Im Rahmen der Frühjahrstagung der Landessynode unserer Kirche, bei der es um Fort-
schri e bezüglich Aufarbeitung und Präven on im Themenfeld Missbrauch und sexuali-
sierte Gewalt ging, sprach auch ein Betroffener, der in Auerbach in den 1980er Jahren 
sexuelle Übergriffe durch den damaligen Kirchner G. Wohlrab erlebt hat. 
Es ist davon auszugehen, dass die Vorwürfe gerech er gt sind. Möglicherweise gibt es 
weitere Betroffene. Wenn Sie selbst von solchen Übergriffen betroffen waren oder 
davon Kenntnis haben, können Sie sich an die Ansprech- und Meldestelle der Evange-
lisch-Lutherischen Landeskirche Sachsens wenden. Damit leisten Sie einen wich gen 
Beitrag zur Aufarbeitung. 
Betroffene von sexualisierter Gewalt im Kontext von Kirche und Diakonie können Hilfe 
sowie Anerkennungsleistungen für erli enes Leid erhalten. Die Namen der Hilfesuchen-
den werden nicht veröffentlicht.  
Neben der Unterstützung Betroffener ist unserer Gemeinde und der Landeskirche die 
Aufarbeitung des Falls wich g, um zukün iges Leid zu verhindern. Es soll deutlich wer-
den: Wir Heu gen dulden ein solches Täterverhalten nicht! Um potenzielle Opfer zu 
schützen, dürfen Taten nicht ungesehen bleiben. 
Weitere Informa onen:  
 h ps://www.evlks.de/handeln/hilfe-und-unterstuetzung/praeven on-interven on-
 und-hilfe-bei-sexualisierter-gewalt/unterstuetzung-fuer-betroffene 
Kontakte: 
 Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens - Ansprech- und Meldestelle: Kathrin Wallrabe; 
 Telefon: 0351 4692-106 | E-Mail: kathrin.wallrabe@evlks.de 
Als Ansprechpartnerin in unserer Gemeinde steht Pfrn. Dr. Rabe für Sie bereit  
 (Kontakt siehe Seite 27). 
Es besteht auch die Möglichkeit, sich bei einer nichtkirchlichen Anlaufstelle kostenlos 
und anonym beraten zu lassen: 
 zentrale@anlaufstelle.help | Telefon: 0800 5040112 | h ps://www.anlaufstelle.help 
 
Gemeinsam mit den anderen Gemeinden in unserem Christus-Kirchspiel erarbeiten wir 
aktuell ein Schutzkonzept, das in Teilen bereits umgesetzt wird. Über alle damit verbun-
denen Maßnahmen informieren wir Sie an dieser Stelle in der nächsten Ausgabe der 
Kirchlichen Nachrichten.  

Die nächsten Sitzungen unserer Leitungsgremien: 
Kirchenvorstand des Christus-Kirchspiels i.V.: 03.06., 05.08. 
Kirchgemeindevertretung Auerbach: 17.06. 
Kirchgemeindevertretung Rebesgrün-Reumtengrün: keine Angabe 13 

 

FragÊdochÊmalÊdieÊPfarrerinÊ 
- Theologie für die Gemeinde 

Auch in diesem Jahr haben wir christliche, theologische Podcast-Tipps für Sie 
und Euch, die sich (nicht nur während der Urlaubszeit) zu entdecken lohnen! 
 

„Yascha fragt …?!“ Für Kinder und ihre Familien! 
Der achtjährige Yascha will wissen, warum wir sterben, es einen 
Go  gibt oder Kirchen. Er fragt den evangelischen Pfarrer Hannes 
Scho . Beide sprechen unterhaltsam und fokussiert über die gro-
ßen Fragen dieser Welt.   
Seit Oktober 2023 | wöchentlich, bisher 29 Folgen | ca. 2 min.  
h ps://sonntagsbla .de/yascha, Spo fy, Deezer u.a. 

 

„Tischgespräche - Die Botscha  der Reforma on für Chris-
ten von heute“ 
Knut Nippe und Dr. Malte Detje, zwei Pfarrer der Nordkirche (aus 
Neustadt/Holstein und Hamburg) unterhalten sich über Glau-
bensfragen ihrer Hörer/innen aus lutherischer Perspek ve.  
Seit März 2017 | 14tägig, bisher 165 Folgen | ca. 30 min. 
Apple Podcasts, Spo fy, Player fm u.a. 

 

„Die Haltestelle“ Für junge Erwachsene! 
Jeden Sonntag sprechen Kira und Felix in der Haltestelle mit span-
nenden Gästen über Go  und die Welt, Glaube und Unglaube, 
Sinn und Unsinn, Spiritualität und Sinnlichkeit. Beide promovieren 
an der Theologischen Fakultät der Universität Leipzig. 
Seit Dezember 2023 | wöchentlich, bisher 10 Folgen | ca. 60 min. 
h ps://die-haltestelle-podcast.de, Apple Podcasts, Spo fy 
 

„Die Pfaffenlupe. Poli sch. Sächsisch. Gut.“ 
Zwei sächsische Pfarrer (Sebas an Schirmer aus Leipzig und  
Andreas Vödisch aus Plauen) disku eren Themen aus Gesell-
scha , Poli k, Glauben und Leben mit Blick auf die Jahreslosung. 
Dabei nehmen sie auch Parteiprogramme unter die Lupe.  
Seit April 2021 | unregelmäßig, bisher 26 Episoden | ca. 60 min. 
Apple Podcasts, Spo fy.  

 

„Karte und Gebiet. Ethik zum Selberdenken“ 
Was ist gutes Leben? Ein Podcast über ethische Fragen und mora-
lische Entscheidungen mit der Bibel als Landkarte. Fundiert und 
progressiv. Mit Dr. Tobias Faix (Rektor CVJM-Hochschule Kassel) & 
Dr. Thorsten Dietz (Fokus Theologie in Zürich). 
Seit März 2021 | unregelmäßig, bisher 35 Folgen | 60-90 min. 
h ps://karte-und-gebiet.de, Apple Podcasts, Spo fy. 

13 Alle Podcast-Tipps (auch die vom letzten Jahr) finden Sie im Internet unter: 
h ps://st-lauren uskirche.de/podcast- pps 
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EvangelischeÊKindertagesstätteÊ
Auerbach 

Nanu? Stand da schon immer ein Baum? 
… So werden Sie sich sicher fragen, wenn Sie die Turn-
gasse hochkommen und in den Garten des Kindergar-
tens schauen. Und die Antwort lautet: Nein :).  
Dieser Baum 

steht tatsächlich erst seit dem 29. 
April dort. Und doch ist er schon 
ziemlich groß. Ja, er ist tatsächlich 
schon 20 Jahre alt und wuchs bisher 
in der Baumschule Karl Schlegel in 
Riedlingen. Gesponsert wurde uns 
die S eleiche vom Sächsischen Ver-
band für Garten-, Landscha s- und 
Sportplatzbau. Sie haben die Ak on 
vorbereitet und gemeinsam mit der 
Fa. Garten- und Landscha sbau 
Röger durchgeführt.  
Bei Kaffee, Kuchen, kalten Getränken und Sonnenschein konnten die Kinder 
und ihre Eltern erleben, wie ein so großer Baum eingepflanzt wird. Selbstver-
ständlich dur en die Kinder selbst die Schippen in die Hand nehmen und die 
Erde auffüllen.  

Besonders gefreut 
haben wir uns, 
dass unsere Pfar-
rerin Dr. Rabe und 
unser Oberbür-
germeister Scharff 
mit anwesend 
waren und auch 
fleißig mit ge-
schaufelt haben, 
damit wir diesen 
schönen Baum als 
neuen Scha en-
spender in unse-
rem Garten haben 
können.  
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Nun müssen wir den Baum täglich gut 
gießen, damit er anwächst und groß 
wird. 
Ein herzliches Dankeschön an dieser 
Stelle nochmal an alle Sponsoren! 
Kommen Sie gerne vorbei und schauen 
Sie sich unseren schönen Baum einmal 
an! 

 
Viele Grüße  

aus dem Kindergartens  
im Namen  

des gesamten Teams 
Ihre Dorothee Seifert 

15 
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EvangelischeÊGrundschuleÊGöltzschtal 

Unser Beitrag zum Umweltschutz 
In der Woche vom 15. bis 19. April organisierten die Mädchen und Jungen der 
Evangelischen Grundschule Göltzschtal mehrere Projekte für Umweltschutz 
und Nachhal gkeit. 
Die 4. Klasse überlegte sich, ein Müllprojekt unter dem Mo o „Unser saube-
res Dorf“ durchzuführen. Am Montag ging es los und wir sammelten in unse-
rem Dorf Müll auf. Ausgerüstet mit Arbeitshandschuhen und Müllsäcken zo-
gen wir nun durchs Dorf. 
Am meisten gab es Zigare en- und Plas kmüll. An der Treba fanden wir den 
meisten Müll, darunter auch einen Zeitungsstapel. Dann sind wir noch zum 
Friedhof gelaufen. Dort gab es aber nicht so viel Müll. Als wir mit dem unte-
ren Dorf fer g waren, war der Müll-
sack schon rich g voll. Nach einer Pau-
se sind wir ins obere Dorf gegangen. 
Wir haben sogar einen halben Autorei-
fen gefunden. 

Wir finden, dass Reumten-
grün ein sauberes Dorf ist. 
Zusammen haben wir eine 
Mülltonne voller Müll vollbe-
kommen.  
Am Nachmi ag besprachen 

wir noch, welche weiteren Möglichkeiten wir als Grundschüler haben, um 
ak v für den Umweltschutz etwas zu tun. So organisierten wir ein Müllprojekt 
für den Wald rund um Reumtengrün. Auch dabei haben wir etliche wegge-
worfene Sachen finden können. 
Wir sind der Meinung, dass auch Kinder schon einen großen Beitrag für den 
Umweltschutz leisten können. 
Aufgeschrieben von Lia, Melissa, Hannah und Jamie aus der 4. Klasse der 
Evangelischen Grundschule Göltzschtal. 
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AngeboteÊfürÊKinderÊ 
(wennÊnichtÊandersÊangegeben:ÊimÊKirchgemeindehaus,ÊTurngasseÊ6) 

Kontakt:ÊDanielÊundÊElisabethÊArnstadt 
KircheÊvorÊOrtÊ–ÊAufÊdemÊSpielplatz 
 jedenÊDonnerstagÊ15.30-17.00ÊUhrÊ 
 aufÊdemÊSpielplatzÊAlbert-Schweitzer-Str.Ê33 
Kinderfrühstück Ê„Munterkund“Ê(1.-6.ÊKlasse):Ê 
 01.06.,Ê9.00ÊUhrÊJahresabschluss 
Christenlehre:Ê 
 freitagsÊ14.30Ê-Ê15.30ÊUhrÊ(1./2.ÊKl.) 
 dienstagsÊ15.30Ê-Ê16.30ÊUhrÊ(3./4.ÊKl.) 
 dienstagsÊ17.00Ê-Ê18.00ÊUhrÊ(5./6.Kl.) 
MädchenkreisÊ(zwischenÊ8ÊundÊ14ÊJahre): 
 mittwochsÊ(ungeradeÊWoche)Ê15.30ÊUhrÊ imÊPfarrhaus,ÊKirchplatzÊ4 
Jungschar:Ê 
 Rebesgrün,ÊdienstagsÊ15ÊUhrÊÊ|Ê ÊReumtengrün,ÊmittwochsÊ15ÊUhr 
Kinderstadt:Ê„SamariaÊimÊJahrÊ37Ên.Chr.“Ê-ÊSommerferienprojektÊ 
 22.-26.07.ÊinÊReumtengrün,ÊAnmeldungÊbeiÊDanielÊArnstadtÊnötig!Ê 

NeueÊKonfi-Kurse 

Die Sommerferien stehen vor der Tür und mit ihnen ist bereits ein neues 
Schuljahr in Sicht. Wir bi en deshalb alle Familien, deren Kinder im Septem-
ber 2024 die 7. Klasse beginnen und 2026 konfirmiert werden möchten, um 
Anmeldung zum nächsten Konfi-Kurs. 
Alle Jugendliche dieser Altersgruppe, ob schon getau  oder noch nicht, sind 
dazu herzlich eingeladen!            Pfrn. Dr. Schmutzler 

Konfi-Kurs Auerbach: Anmeldung im Pfarramt 
Konfi-Kurs Rebesgrün-Reumtengrün: Anmeldung bei Pfr. Kaufmann 
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KonfirmandenunterrichtÊinÊAuerbach: 
(Kontakt:ÊPfrn.ÊDr.ÊSchmutzler,ÊGem.Päd.ÊArnstadt) 
 7.ÊKlasse: montags,Ê15.00ÊUhrÊ/Ê16.00ÊUhr,Ê 
 außerÊinÊdenÊFerien 
 

KonfirmandenunterrichtÊinÊReumtengrün:Ê 
(Kontakt:ÊPfr.ÊKaufmann) 
 7.ÊKlasse:Êdienstags,Ê16.30-18.00ÊUhr 
 außerÊinÊdenÊFerienÊÊ 

So seh‘n Sieger aus! Wir gratulieren unseren Konfis! 
Zum zweiten Mal in Folge waren Konfis aus dem Kirchspiel beim EKD-Konfi-
Cup über Himmelfahrt in Köln dabei. Diesmal aber haben sie nicht nur das 
Sachsen-Turnier in Zschopau überragend gewonnen, sondern sind auch in 
Köln ohne Gegentor geblieben! Für die Fachleute: 21 Punkte aus sieben Spie-
len, Torverhältnis 20:0 – grandios!  
Das wäre ohne Che rainer Pfr. Johannes Kaufmann nicht möglich gewesen. Er 
hat die Jungs und Mädchen aus Auerbach, Rebesgrün, Treuen und Waldkir-
chen – mit Unterstützung aus Klingenthal und Neuensalz – zu einer Mann-
scha  geformt und die rich gen strategischen Entscheidungen getroffen. Als 
Assistenztrainer war Heiko Ullmann dabei, als Spiritual- und Mental-Coach 
Pfrn. Dr. Nikola Schmutzler. 
Im Anschluss an das Turnier erlebten die Jugendlichen im Rhein-Energie-
Stadion Köln ein packendes Finale zwischen den diesjährigen Meisterinnen 
vom FC Bayern München und dem Team des VfL Wolfsburg, das unangefoch-
ten zum zehnten Mal in Folge das DFB-Pokalfinale gewonnen hat. 

AngeboteÊfürÊJugendliche 
(wennÊnichtÊandersÊangegeben:ÊimÊKirchgemeindehaus,ÊTurngasseÊ6) 

Konfi-CupÊderÊEKD 
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JungeÊGemeinde:  
 montags,Ê 19.00ÊUhrÊ inÊRebesgrün 
 dienstags,Ê 19.00ÊUhrÊ inÊAuerbachÊ(Jugendräume) 
Ê 

JugendgottesdienstÊHAUPTGEWINNÊONÊTOUR:Ê 
 14.06.,Ê19ÊUhrÊinÊTreuenÊinÊderÊKirche 
 anschließendÊ21ÊUhrÊFußball-ÜbertragungÊimÊLuthersaal 
 

 

KonfirmationÊ2024 
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AngeboteÊKircheÊvorÊOrtÊimÊNeubaugebiet 
(wennÊnichtÊandersÊangegeben:ÊAlbert-Schweitzer-Str.Ê33ÊimÊCaféÊKlatsch) 

Bibelkreis:ÊKontakt:ÊDanielÊArnstadt 
montags,Ê18ÊUhrÊ 

Seniorenkreis:ÊKontakt:ÊPfrn.ÊDr.ÊRabe 
Di.Ê18.06.Ê(!),ÊJuliÊSommerpause,Ê27.08.,Ê14.30ÊUhrÊ 

Bastelkreis:    Kontakt:ÊDoritÊLeheisÊ(Tel.Ê213476) 
Bibellesekreis:   Kontakt:ÊIreneÊKleinert-Scholz 
        Mo.Ê24.06.ÊundÊMo.Ê22.07.,Ê19.00ÊUhrÊ 
„Bücherwurm“:   Di.Ê11.06.ÊundÊ09.07.,Ê16-18ÊUhrÊimÊSchlossplatzÊ3 
Frauenkreis:    Kontakt: Pfrn.ÊDr.ÊSchmutzler,Ê        
        Di.Ê04.06.ÊundÊSommerfestÊ16.07.Ê(!),Ê19.00ÊUhr 
Gebetskreis:    Kontakt:ÊAndreaÊEbert 
        Mo.Ê10.06.ÊundÊ15.07.,Ê19.00ÊUhrÊ 
Seniorennachmittag: Kontakt: Pfrn.ÊDr.ÊRabe 
        Do.Ê06.06.,ÊJuliÊSommerpause,Ê08.08.Ê(!),Ê14.30ÊUhrÊ 

AngeboteÊfürÊErwachsene 
(wennÊnichtÊandersÊangegeben:ÊimÊKirchgemeindehaus,ÊTurngasseÊ6) 

Der „Bücherwurm“ ist umgezogen! Die Gemeindebibliothek unserer 
Auerbacher St. Lauren us-Kirchgemeinde ist nun im Erdgeschoss vom 
Schlossplatz 3 (ehem. Suptur) anzutreffen. Das neue Bücherwurm-
Team will Ihnen dort nun wieder Gelegenheit geben zum Stöbern, zum 
Schmökern und zur Begegnung.  

Nach dem Au akt mit Bücher sch 
zum Kindergarten- und Gemeinde-
fest gibt es für den Sommer zunächst 
zwei Öffnungstage (siehe Übersicht). 
Weitere Angebote sind in Vorberei-
tung. Wir freuen uns auf Sie!  

Das Team vom „Bücherwurm“  

„Bücherwurm“ÊmitÊneuemÊOrtÊundÊneuemÊLeben 
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 ÊMedizinischeÊBeratungÊzuÊgesundheitlichenÊFragen: 
   Kontakt:ÊDr.ÊBarbaraÊMiesel 
   DienstagÊ04.06.,Ê02.07.ÊundÊ06.08.,Ê10-12ÊUhrÊ 
   imÊPfarramt-NebenraumÊ-ÊohneÊTerminvereinbarung    
   (AndereÊTermineÊaufÊAnfrage!) 

FrauÊDr.ÊMieselÊstehtÊmonatlichÊfürÊinteressierteÊGemeindeglie-
derÊalsÊAnsprechpartnerinÊinÊallenÊgesundheitlichenÊFragenÊzurÊ
Verfügung,ÊseiÊesÊzurÊErnährungsberatungÊoderÊBefundbespre-
chung.Ê 
DieÊ ÄrztinÊ undÊ ErnährungsberaterinÊ verfolgtÊ einenÊ ganzheitli-
chenÊ AnsatzÊ undÊ möchteÊ mitÊ diesemÊ AngebotÊ gernÊ ihreÊ ZeitÊ
undÊihrÊFachwissenÊzurÊVerfügungÊstellen. 

AngeboteÊfürÊErwachsene 

AngeboteÊinÊReumtengrün 
(KirchwegÊ3) 

Frauenkreis:    Di.Ê04.06.ÊundÊ02.07.,Ê14.30ÊUhr 
Männertreff:    Di.Ê04.06.ÊundÊ02.07.,Ê19.00ÊUhr 
Gebetstreff:    mittwochs,Ê19.00ÊUhr 
Theatergruppe:   montags,Ê17.30ÊUhr 
Hauskreis: Ê mittwochsÊbeiÊUebel‘s,ÊletzterÊFreitagÊimÊMonatÊbeiÊZeh‘s 

AngeboteÊinÊRebesgrünÊ 
(SchillerstraßeÊ10) 

Frauenkreis:   Do.Ê06.06.ÊundÊ04.07.,Ê15.00ÊUhr 
 

GemeindefestÊ 
 

mitÊPrädikantÊRiedel 
undÊbuntemÊProgramm: 
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Kontakt:ÊKMDÊUlrichÊMeier 
Spatzenchor:     freitags,Ê9.00ÊUhr,Ê9.30ÊUhr 
Mutti-Kind-Singen:   freitags,Ê10.30ÊUhr 
Kurrende:      donnerstags,Ê16.00ÊUhrÊ-Ê17.00ÊUhr 
         außerÊinÊdenÊFerien 
BandÊ&ÊJugendchor:  freitags,Ê17.00ÊUhrÊSt.ÊLaurentiuskirche 
„Notenläufer-Chor“:  freitags,Ê18.00ÊUhrÊ-Ê19.30ÊUhrÊ(projektweise) 
„Notenläufer-Band“:  freitags,Ê19.30ÊUhrÊ-Ê21.00ÊUhrÊ(projektweise) 
KantoreiÊ/ÊKirchenchor:Ê donnerstags,Ê19.30ÊUhrÊ-Ê21.00ÊUhr 
Chor:       montags,Ê19.30ÊUhrÊinÊReumtengrün 
         LeitungÊdurchÊKantorinÊD.ÊMeier 
AuerbacherÊKammerchor:Ê01./15.06.Ê8.30ÊUhrÊ-Ê12.30ÊUhr 
FlötenkreisÊConsort:  donnerstags,Ê19.00ÊUhrÊ-Ê20.00ÊUhr 
         imÊKGHÊRodewischÊ(RützengrünerÊStr.Ê11)Ê   
         LeitungÊdurchÊClaudiaÊHelmboldt 
FlötenkreisÊfürÊAnfänger:Êfreitags,Ê17ÊUhrÊimÊTischendorfhausÊLengenfeld 
         LeitungÊdurchÊKantorÊJ.ÊHärtelÊ(037606Ê36179) 

 

AngeboteÊfürÊMusikalische 
(wennÊnichtÊandersÊangegeben:ÊimÊKirchgemeindehaus,ÊTurngasseÊ6) 

Bläserschule:    mittwochs,Ê18ÊUhr 
Posaunenchor:Ê    mittwochs,Ê19ÊUhr 

RückblickÊDEPTÊ2024 

Vom 3. bis 5. Mai 2024 fuhr der Posaunenchor Auer-
bach nach Hamburg zum Deutschen Evangelischen 
Posaunentag (DEPT). Ich als Jungbläserin dur e dabei 
sein! Es war eine spannende Erfahrung, mit so vielen 
Bläserinnen und Bläsern zusammenzuspielen. Nach-
dem wir gemeinsam mit einigen anderen Bläsern des 
Posaunenchors die Reise nach Hamburg angetreten 
ha en, waren wir gegen Freitagmi ag in Hamburg. 
Dort angekommen bezogen wir unser Quar er und ich 
war schon sehr begeistert von dieser schönen Stadt. 

Danach ging es zur Eröffnungsveranstaltung auf die große Moorweide. Dort 
standen schon viele andere Bläser und bauten ihre Notenständer auf und 
spielten sich etwas ein. Nachdem wir die ersten Töne gespielt ha en, war ich 
sehr überwäl gt vom Klang. Es war eine sehr schöne Eröffnungsveranstaltung!  
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Der Oberbürgermeis-
ter der Stadt Hamburg 
Peter Tschentscher 
und die Präses der 
Evangelischen Kirche 
Deutschland Anna-
Nicole Heinrich waren 
auch anwesend. Nach 
dem Frühstück am 
Samstag machten wir 
uns auf zur gemeinsa-
men Probe im Stadt-
park von Hamburg. 
Wir übten die Stücke 
für den Sonntag und 
für die Serenade.  

Nach der Probe ha en wir etwas Zeit Hamburg genauer zu erkunden. Wir wa-
ren an den Landungsbrücken und beim Rathaus und vertrieben uns etwas die 
Zeit beim Mi agessen und tranken noch eine heiße Schokolade. Am späteren 
Nachmi ag hieß es dann Instrumente packen und auf zur Jan-Fedder-
Promenade. Dort waren schon sehr viele Bläserinnen und Bläser und bauten 
ihre Notenständer auf. Wir stürzten uns ins Getümmel und fanden einen schö-
nen Platz. Es war eine schöne Serenade und wir lernten sogar einige norddeut-
sche Ausdrücke. Besonders beeindruckend fand ich den Klang des Landesju-
gendposaunenchores. Nach der Serenade gingen wir noch etwas essen und 
freuten uns auf den Abschlussgo esdienst am Sonntag.  
Eine Nacht später hieß es dann Taschen packen und auf in den Stadtpark. Wir 
bekamen einen Sitzplatz gleich in der 
4. Reihe vor der Bühne. Nach der Pro-
be für den Go esdienst ha en wir 
noch etwas Zeit und ich suchte mir  
Bischöfin Kirsten Fehrs, um mir eine 
Unterschri  in mein Go esdiensthe  
für Konfis geben zu lassen. Es war ein 
sehr ne es Gespräch. Nach dem 
Go esdienst starteten wir wieder 
Richtung Heimat.  
Es war eine super Erlebnis als Jung-
bläserin dabei zu sein! Ich freue mich 
auf den nächsten DEPT in 8 Jahren! 

Je e Szymanowski 
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ÊAuerbacherÊKirchenmusiken 

25 

 

Juni: 
2.6.  Sonntag, 10.30 Uhr  Gemeinscha sstunde (mit anschließendem Imbiss) 
3.6.  Montag, 16.00 Uhr  Frauenstunde 
4.6.  Dienstag, 19.30 Uhr  Frauentreff und Männerstunde 
9.6.  Sonntag, 10.30 Uhr  Sonntagsschule (Kinder 3-13 Jahre und gern auch  
         interessierte Eltern/ Großeltern)  
     14.30 Uhr  Bezirksfrauennachmi ag mit Jördis Zeschke 
10.6.  Montag, 19.00 Uhr  Gesprächskreis 
16.6.  Sonntag, 17.00 Uhr Gemeinscha sstunde 
17.6. Montag, 19.00 Uhr  Bibelstunde 
23.6.  Sonntag, 17.00 Uhr Gemeinscha sstunde (mit Abendmahl) 
24.6.  Montag, 19.00 Uhr  Gebetskreis 
30.6.  Sonntag, 17.00 Uhr Gemeinscha sstunde 
 
Juli: 
1.7.  Montag, 16.00 Uhr  Frauenstunde 
2.7.  Dienstag, 19.30 Uhr  Frauentreff und Männerstunde 
7.7.  Sonntag, 10.30 Uhr  Gemeinscha sstunde (mit anschließendem Imbiss) 
8.7.  Montag, 19.00 Uhr  Gesprächskreis 
14.7.  Sonntag, 17.00 Uhr  Gemeinscha sstunde (mit Abendmahl) 
15.7.  Montag, 19.00 Uhr  Bibelstunde 
21.7.  Sonntag, 17.00 Uhr  Gemeinscha sstunde 
22.7.  Montag, 19.00 Uhr  Gebetskreis 
28.7.  Sonntag, 17.00 Uhr  Gemeinscha sstunde 
29.7.  Montag, 16.00 Uhr  Frauenstunde 
30.7.  Dienstag, 19.30 Uhr  Männerstunde  

 

LandeskirchlicheÊGemeinschaftÊAuerbach 

LandeskirchlicheÊGemeinschaft,ÊZillestraßeÊ6 
KontaktÊundÊInfos:ÊGemeinschaftspastorÊAndyÊMarek 
E-Mail:Êandymarek@lkgsachsen.deÊHandy:Ê0174Ê84Ê96Ê539 
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LandeskirchlicheÊGemeinschaftÊBeerheide 

Kontakt:  
Familie Nerger:  03744/200499  oder  Familie Drechsel:   03744/211334 

 

 
Juni 2024 
Sa.,1.6.     19.00 Uhr  Lagerfeuer bei Fam. Nerger     
So.,2.6.      10.30 Uhr        Gemeinscha sstunde 
Di., 4.6.       19.30 Uhr        Gebetskreis 
Sa.,8.6.       10.10 Uhr        Jugendstunde 
So.,9.6.       10.30 Uhr        Kinderstunde + Gemeinscha sstunde 
          14.30 Uhr        Bezirksfrauennachmi ag in LKG Auerbach  
         mit Jördis Zeschke              
Do.,13.6.    19.30 Uhr       Bibelstunde    
Sa.,15.6.    19.00 Uhr         Jugend-Filmabend in LKG Rothenkirchen 
So.,16.6.    10.30 Uhr         Kinderstunde + Gemeinscha sstunde 
Di.,18.6.     19.30 Uhr        Gebetskreis 
Sa., 22.6.    10.10 Uhr        Jugendstunde 
So.,23.6.    10.30 Uhr         Kinderstunde + Gemeinscha sstunde 
Di., 25.6.   19.30 Uhr        Frauenstunde 
Sa., 29.6.   10.10 Uhr        Jugendstunde 
So.,30.6.   10.30 Uhr         Kinderstunde + Gemeinscha sstunde 
  
 Juli 2024 
Di.2.7.         19.30 Uhr       Gebetskreis 
Sa., 6.7.      10.10 Uhr         Jugendstunde 
So.,9.7.       10.30 Uhr        Kinderstunde + Gemeinscha sstunde 
Do.,11.7.    19.30 Uhr         Bibelstunde 
Sa.,13.7.    10.10 Uhr          Jugendstunde 
So.,14.7.    10.30 Uhr          Kinderstunde + Gemeinscha sstunde 
Di., 16.7.    19.30 Uhr         Gebetskreis 
Sa.,20.7.    10.10 Uhr          Jugendstunde 
So.,21.7.    10.30 Uhr         Kinderstunde + Gemeinscha sstunde 
Di.,23.7.     19.30 Uhr         Frauenstunde 
Sa.,27.7.    10.10 Uhr          Jugendstunde 
So.,28.7.    10.30 Uhr          Kinderstunde + Gemeinscha sstunde 
Di., 30.7.    19.30 Uhr         Gebetskreis 
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 Name Straße E-Mail Telefon 

Pfr.ÊKaufmann 
(Pfarramtsleiter) SchillerstraßeÊ10 johannes.kaufmann@evlks.de 

03744 /Ê224336 
0172/Ê7936952 

Pfrn.ÊDr.ÊSchmutzler KirchplatzÊ4ÊÊund 
KirchstraßeÊ10Ê 

nikola.schmutzler@evlks.de 
03744/Ê3671768 
0152/Ê05456090 

Pfrn.ÊDr.ÊRabe SchloßplatzÊ3 mandy.rabe@evlks.de 
03744/Ê2231946 
0152/Ê27334319 

KMDÊMeier Lassallestr.Ê43 ulrich.meier@evlks.de 03744 /Ê365026 

Gemeindepädagogik
EhepaarÊArnstadt HoheÊStraßeÊ50 daniel.arnstadt@evlks.de 

elisabeth-arnstadt@gmx.de 

0174/Ê3657354 
0175/Ê8459344 
03744 /Ê3093360 

Gemeindepädn.Ê
Wolfram 

GoethestraßeÊ20 
08233ÊTreuen 

beate@team-wolfram.de 037468/Ê3476 

KGV-VorsitzenderÊ
UllmannÊ(Auerbach) SchloßplatzÊ3 heiko.ullmann@evlks.de 03744 /Ê212385 

Ev.ÊKindergarten 
St.ÊLaurentius TurngasseÊ6Ê kiga.auerbach@evlks.de 03744 /Ê212764 

Ev.ÊGrundschuleÊ
Göltzschtal 

SchulgasseÊ2 
Reumtengrün 

sekretariat@freie-schulen-
goeltzschtal.de 03744/Ê2247922 

DiakonischesÊWerk AlteÊFalkensteinerÊ
StraßeÊ4 

sekretariat@diakonie- 
auerbach.de 03744 /Ê261300 

Diakonie- 
Pflegedienst 

ReumtengrünerÊ
Str.Ê43 

pflegedienst@diakonie- 
auerbach.de 03744 /Ê201212 

KirchenBezirksSozial
arbeit HerrenwieseÊ9a d.koehler@diakonieberatung-

vogtland.de 
03744/Ê831212 
0176/Ê12613095ÊÊ 

Telefonseelsorge  t.waldmann@ 
diakonieberatung-vogtland.de 

0800/Ê1110111Ê 
0800/Ê1110222 

Superintendentur UntereÊEndestr.Ê4 suptur.vogtland@evlks.de  03741/Ê224317 

BlauesÊKreuz   0176/Ê45823319Ê 

NamenÊundÊAdressen 

ZentralesÊPfarramtÊmitÊSitzÊinÊTreuenÊ(Interim):ÊPfarrstr.Ê4,Ê08233ÊTreuenÊ
ksp.vogtland-christus@evlks.deÊ|ÊTel.Ê037468/Ê2561 
 

DortÊwerdenÊauchÊOrtsabwesenheitenÊ undÊUrlaubszeitenÊ
derÊPfarrer:innenÊimÊChristus-KirchspielÊverwaltet,ÊsodassÊ
IhnenÊ überÊ dieÊ angegebeneÊ RufnummerÊ imÊ BedarfsfallÊ
ein:eÊPfarrer:inÊvermitteltÊwerdenÊkann.Ê 


